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Olten Der Bedarf sich einem Coro-
na-Test zu unterziehen, steigt wei-
terhin an. Deshalb hat die Solothur-
ner Spitäler AG (soH) die Öffnungs-
zeiten ihrer Testcenter auf sieben 
Tage pro Woche ausgeweitet. Auf 
dem Spitalgelände ist der Zugang 
zum jeweiligen Testcenter ausge-
schildert. Testungen erfolgen erst 
bei Personen ab dem 12. Lebens-
jahr. Eltern jüngerer Kinder wenden 
sich bitte an den Kinder- oder Haus-
arzt. Medizinisch dringliche Tests 
von erkrankten Personen können an 
jedem Standort auf der jeweiligen 
Notfallstation durchgeführt werden.
Im Testcenter am Kantonsspital Ol-
ten sind Testungen neu auch mit 
Anmeldung möglich. Die Anmel-
dung erlaubt es, ohne Wartezeit 
zum Test zu kommen. Die Testzeit 
kann jeweils bis zu fünf Tage im Vor-
aus gebucht und bis zu 24 Stunden 
vor dem Termin noch abgesagt wer-
den. Die Angemeldeten erhalten 
eine Terminerinnerung per SMS/E-
Mail. Die Teststation befindet sich 
beim Trakt M, Ost im UG. Die Öff-
nungszeiten des Testcenters: Mon-
tag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr;  Sams-
tag und Sonntag, 9 bis 16 Uhr. 

Weitere Infos: 
www.solothurnerspitaeler.ch  pd

Coronatest neu mit 
Anmeldung möglich

Coronatests können im Kantonsspital 
Olten neu mit Anmeldung gemacht 
werden, um Wartezeiten zu umgehen. 
 fotomtina

Wolfwil Armin Bachmann, wie 
kamen Sie ursprünglich zum Po-
saunenspiel? 
Das war lustig! Die Dorf-Blasmusik 
brauchte Nachwuchs im Posau-
nen-Register. Zwei meiner zehn Ge-
schwister spielten im Verein mit 
und so brachte der Nachbar uns mit 
seinem Traktor und folgendem Text 
eine Posaune: «Der Armindli muss 
unbedingt Posaune lernen.» Ich war 
schon in der 1. Sek. und sollte aber 
zuerst noch Blockflöte spielen für 
ein Jahr. Die Ausdauer dafür fehlte 
mir jedoch komplett und so durfte 
ich dann gleich mit Tuten und Bla-
sen anfangen. Im Jahr darauf war 
ich Mitglied in der Blasmusik. 

Wie schwierig ist es, den «Team-
player» Posaune als Solo-Instru-
ment ins Rampenlicht zu stellen 
und auf einem Album einzuspie-
len?
Eigentlich ganz einfach! Die Po-
saune mit ihrer warmen Stimme 
und dem grossen Tonumfang eignet 
sich sehr gut als Soloinstrument. 
Aber Sie haben recht, Geige oder 
Klavier kennt man eher als Solisten. 
Seit Anfang 20. Jahrhundert aber 
gibt es viel Literatur für Posau-
ne-Solo und verschiedene Begleit-
formen wie Orchester, Klavier und 
Orgel. Für diese CD habe ich mir 
alle Arrangements machen lassen 
oder selber erstellt, um mein Instru-
ment in vielen Farben zeigen zu 
können.

Sie bezeichnen Ihr neues Album 
als «Liebesbrief an die Musik». 
Was dürfen wir uns darunter 
vorstellen?
Ich bin schon so viele Jahre in der 
Welt der Musik unterwegs und im-
mer schafft sie es, mich aus Neue zu 
faszinieren. Ich liebe die grossarti-
gen Melodien in den ganz unter-
schiedlichen Stilrichtungen sehr 
und fühle mich darin pudelwohl 
und zu Hause. Sie zu musizieren ist 
der Lohn des vielen Übens und Ar-
beitens. Das nun auf CD zu bringen, 
war ganz einfach ein fantastisches 
Erlebnis. 

War die Corona-Pandemie der 
Grund, ein Album aufzunehmen?
Ja, das war definitiv der Grund! Stille 

und Distanz kann ich eine Zeit er-
tragen aber Perspektivlosigkeit und 
eingeschlossene Kreativität definitiv 
nicht! Die Situation ist echt sehr 
schwierig. In der Zwischenzeit sind 
es mehr als 50 Konzerte und Veran-
staltungen, die nicht stattgefunden 
haben im Jahr 2020. Und 2021 geht 
es im gleichen Stil weiter. Sich dann 
neue Ziele zu setzen und Projekte zu 
verwirklichen hilft, dass man künst-
lerisch nicht vertrocknet. Und ehr-
lich gesagt, üben ohne Ziel geht 
auch nicht wirklich! Die vielen Onli-
ne-Lessons und Online-Konzerte, 
die ich rund um den Erdball gebe, 
sind halt auch kein Ersatz.

Das Album ist nicht nur auf CD 
erhältlich, sondern auch auf den 

gängigen Streaming-Plattformen. 
Viel Geld lässt sich damit ja nicht 
verdienen.
Musikerinnen und Musiker sind ja 
Idealisten und leben von der Kunst 
(schmunzelt). Nein im Ernst, Geld 
kann man nicht mehr damit verdie-
nen. Es ist eine Form der Werbung, 
des Präsent-Seins und wie oben er-
wähnt, eine künstlerische Heraus-
forderung. Ich bin sehr internatio-
nal unterwegs und Streaming-Platt-
formen machen es möglich, dass 
überall auf der Welt meine Musik 
gehört werden kann. Das finde ich 
toll. 

Duo, Trio, Quartett, Brassband 
– Sie sind jeweils auf vielen 
Hochzeiten unterwegs. Welche 
musikalischen Pläne haben Sie 
für 2021?
Ja das ist eine sehr gute Frage! Die-
ses Jahr wären es über 15 Länder ge-
wesen, in denen ich Einladungen 
hatte für Meisterkurse und So-
lo-Konzerte. Für nächstes Jahr ist bis 
jetzt alles noch auf Eis. Die Veran-
stalter warten rund um die Welt ab. 
So bleibt mir nichts anderes übrig, 
als flexibel zu bleiben und zu 
schauen, was 2021 überhaupt mög-
lich ist. Natürlich hoffe ich, dass die 
Konzerttätigkeit in allen Bereichen 
wieder aktiv betrieben werden 
kann. Jetzt kreiere ich aber im 2020 
zuerst noch einen «Posaunistischen 
Adventskalender». Jeden Tag ein 
Türchen mit einem Musikvideo in 
immer anderen Besetzungen. Das 
wird spannend und sicher unter-
haltsam.

Infos zur Bestellung der CD und 
mehr Wissenswertes über Armin 
Bachmann finden Sie online unter 
www.arminbachmann.ch

Von David Annaheim

Wir haben mit dem 59-Jährigen 
über die CD, seine Liebe zur 
Musik, die schwierige derzei-
tige Situation und die bevorste-
henden Pläne gesprochen.

Der Lohn des vielen Übens

Armin Bachmann.  z.V.g.

Der Wolfwiler Posaunist Armin Bachmann hat eine neue CD mit dem Namen «All Yours» am Start

SPECIMEN

1. Preis CHF 10’000.– in bar

2. Preis ***** Klostenbräu Spa, 1 Wo., 4 Personen

3. Preis **** MentalSpa-Resort Fritsch am Berg

4. Preis **** Superior Hotel Aqua Dome

5. Preis **** Wellnesshotel Auerhahn

6. Preis **** Bio- & Wellnesshotel Alpenblick

Mehr dazu im beiliegenden Brief und 
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MITMACHEN UND GEWINNEN

GEWINNEN SIE MIT UNS!
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